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(Online-)Self-Assessment „Wissenschaftliches Recherchieren“ 

 

Für das Verfassen von Hausarbeiten und Abschlussarbeiten wie z.B. Ihre Bachelor- oder Masterarbeit 

benötigen Sie Kompetenzen im Bereich des wissenschaftlichen Recherchierens. Wie gehen Sie dabei 

vor, und welche Quellen sind im wissenschaftlichen Kontext anerkannt und können genutzt werden?  

Mit Hilfe des Studi.OSA „Wissenschaftliches Recherchieren“ können Sie herausfinden, wie gut Ihre 

Kompetenzen hier bereits sind.  

Über die Auswertung erhalten Sie neben einer individuellen Einschätzung Ihrer bisherigen Fähigkei-

ten auch passende Handlungsempfehlungen mit Hinweisen und Links zu Angeboten, anhand derer 

Sie Ihre Kompetenzen noch ausbauen und vertiefen können. 

Die Befragung thematisiert verschiedene Bereiche des wissenschaftlichen Recherchierens (z. B. Bib-

liotheksnutzung, Datenbankrecherche und Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche). 

Ihre Angaben sind anonym und werden vertraulich ausschließlich zur Weiterentwicklung des OSAs 

genutzt. 

Die Bearbeitungszeit beträgt etwa 15 - 20 Minuten. 
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1 Bibliotheksnutzung 

Wie gut kennen Sie sich in der Bibliothek und mit ihren Angebotenaus? Bitte kreuzen Sie bei jedem 

Ort/Angebot alle Antworten an, die Sie für richtig halten. (= mehrere richtige Antworten möglich) 

 

Aufgabe 1: Welche Funktion hat… 

1.1 … der InfoPoint der Uni-Bibliothek: 

o Hier kann ich eine Einführung in die Bibliotheksbenutzung buchen. 

o Hier kann ich Bücher ausleihen. 

o Hier bekomme ich Informationen zum Ausleihverfahren. 

o Hier bekomme ich Hilfe, wenn ich z.B. meine Bücher in den Regalen nicht finde oder wenn ich 

bei meiner Literaturrecherche in den Datenbanken nicht weiterkomme. 

o Ich weiss es nicht. 

1.2. … der Semesterapparat in der Uni-Bibliothek: 

o Im Semesterapparat stellen Dozent*innen verschiedene Bücher sowie Medien/Lernmaterialien 

für ihre laufenden Lehrveranstaltungen zur Verfügung. Die Studierenden können diese Bücher 

einsehen, kopieren und lesen. 

o Die Bücher aus dem Semesterapparat kann jede*r Studierende ausleihen. 

o Eine Kurzausleihe der Bücher im Semesterapparat ist möglich. 

o Die Bücher im Semesterapparat können NICHT ausgeliehen werden, weil sie allen Teilnehmen-

den einer laufenden Veranstaltung des Dozent*innen zur Verfügung stehen sollen. 

o Ich weiß es nicht. 

1.3. … der Ausleihterminal der Uni-Bibliothek: 

o Hier kann ich Bücher ausleihen. 

o Hier kann ich Bücher vorbestellen. 

o Hier kann ich Bücher auch bestellen und käuflich erwerben. 

o Wenn ich hier Bücher ausleihen möchte, brauche ich dafür meinen Studierendenausweis. 

o Ich weiss es nicht. 

1.4. … das DBIS: 

o Das DBIS ist das Datenbank-Infosystem. Es ist ein kooperativer Service zur Nutzung wissen-

schaftlicher Datenbanken. 

o Hier kann ich Informationen aus fast 400 Bibliotheken abrufen. 

o Wenn ich das DBIS benutzen möchte, brauche ich dafür einen Studierenden-Account. 

o Hier kann ich Informationen nur aus den Bibliotheken meines Bundeslandes abrufen. 

o Ich weiss nicht, was das DBIS ist. 
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2 Literaturrecherche über Datenbanken  

Als Studierende*r der Universität Vechta haben Sie kostenlosen Zugriff auf eine große Auswahl wis-

senschaftlich anerkannter Literatur. Darüber hinaus gibt es natürlich noch weitere Quellen, die nicht 

wissenschaftlich anerkannt sind und die Sie daher nur bedingt nutzen sollten. Welche der im Folgen-

den aufgelisteten Quellen können Sie für eine Recherche und später als Quellenangaben in Ihrem 

Literaturverzeichnis nutzen?  Bitte kreuzen Sie bei jedem Begriff nur eine mögliche Antwort an  

(= nur ein Kreuz pro Zeile).  

Name 
Wissen-

schaftliche 

Quelle 

Wissenschaftli-

che Kataloge & 

Datenbanken 

Wissenschaftlich 

nicht anerkannte 

Quellen 

Ich weiß es nicht 

1. Artikel in Fachzeitschriften     

2. Dissertationen     

3. Gemeinsamer Verbundkatalog (GVK)     

4. Herausgeber- und Sammelbände     

5. Social Media     

6. Katalog(e) der Hochschul-Bibliothek(en)     

7. Wikipedia     

8. Wörterbuch/Lexikon     

9. Open Access -Publikationsserver VOADo     

10. Hausarbeiten.de     

11. Katalog einer Universitätsbibliothek      

12. Wissenschaftliche Aufsätze     

13. Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB)     

14. Essays     

15. Zeitungsartikel     

16. Interner Dokumentenserver VSpace     

17. ChatGPT     

18. Karlsruher Virtueller Katalog (KVK)     

19. Katalog der Deutschen Nationalbibliothek 

(DNB) 
   

 

20. Online Contents  (OLC)     

21. Zeitschriftendatenbank (ZDB)     

22. Sammlung verfügbarer Datenbanken 

(DBIS) 
   

 

23. Springer Link     
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3 Literaturrecherche – inhaltliche Vorgehensweise 

Eine fundierte inhaltliche Literaturrecherche ist wichtig für Ihre wissenschaftliche Arbeit. Dafür ist es 

gut zu wissen, wo und wie Sie am besten recherchieren können. Wo fangen Sie an, welche Quellen 

kennen Sie, welche Strategien nutzen Sie?   

Bitte kreuzen Sie bei jedem Begriff alle Antworten an, die Sie für richtig halten. (= mehrere richtige 

Antworten sind möglich) 

3.1. Was sollten Sie tun, BEVOR Sie mit Ihrer Literaturrecherche starten? 

o Ich definiere zuerst Suchkriterien für mein Thema. 

o Ich finde Synonyme zu meinem Thema, nach denen ich auch noch suchen kann. 

o Im Literaturverzeichnis meiner bereits recherchierten Literatur finde ich weitere Quellen, die ich 

mir für mein Thema ansehen kann. 

o Mir wird von meine*r Dozent*in vorgegeben, nach welchen Suchkriterien ich recherchieren 

soll.  

o Ich generiere Schlagwörter passend zum Thema und mache mich dann an die Literaturrecher-

che. 

o Ich weiß noch nicht genau, was ich VOR meiner Literaturrecherche tun muss. 

3.2. Wie könnten Sie mit Ihrer Recherche beginnen, wenn Sie Literatur für ein bestimmtes Thema 

finden möchten? 

o Ich lese die Literatur aus der Literaturliste der Modulbeschreibung meiner Veranstaltung. Hier 

finde ich bestimmt Quellen, die relevant sind. 

o Ich suche Literatur bei researchgate.net. 

o Ich nutze eine Datenbank, die Literatur speziell für meine Disziplin listet. 

o Ich gebe passende Schlagworte zu meinem Thema in die Online Katalogsuche der Bibliothek ein. 

o Ich frage am zentralen Infopoint der Universität Vechta nach geeigneter Literatur zu meinem 

Thema. 

o Ich gebe passende Schlagworte in Google Scholar ein. 

o Ich weiß noch nicht, wie ich anfangen soll. 

3.3. Wo können Sie nach fundierten Texten und Literaturhinweisen zu Ihrem/einem Thema oder 

Ihrer/einer Fragestellung suchen, welche „Hilfsmittel“ sind für die Literaturrecherche wissen-

schaftlich anerkannt? 

o Wikipedia  

o Hausarbeiten.de 

o Wissenschaftliche Literaturdatenbanken 

o Katalogsystem iKAT 

o Katalogsystem OPAC der Hochschule 

o Google Scholar 

o Ich weiß es nicht. 
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3.4. Wie können Sie in der Uni-Bibliothek Vechta (oder ggf. in einer anderen Universitätsbiblio-

thek) nach Literatur recherchieren? 

o Ich recherchiere im Katalogsystem OPAC.  

o Ich weiß noch nicht, wie ich in der Uni-Bibliothek recherchieren kann. 

o Ich recherchiere in den verschiedenen Katalogen und Datenbanken. 

o Ich recherchiere im DBIS. 

o Ich recherchiere auch im Katalogsystem einer anderen Uni-Bibliothek. 

3.5. Was tun Sie, wenn Sie ein ganz bestimmtes Buch unbedingt brauchen, es aber nicht bestell-

bar oder ausgeliehen ist? 

o Ich suche mir irgendein anderes Buch aus. 

o Ich schaue im Semesterapparat, evtl. steht es dort und ich kann mir etwas rauskopieren. 

o Ich lasse mich vormerken für die nächste Ausleihe. 

o Wenn das Buch in einer anderen Literatur zitiert wurde, reicht das aus. Dann brauche ich das 

Buch nicht als Grundlage. 

o Bücher und Aufsätze, die es nicht in der Uni-Bibliothek gibt, kann ich per Fernleihe bestellen. 

o Ich weiß noch nicht, wie ich das Buch bekommen könnte. 

o Ich kaufe mir das Buch gebraucht, neu oder digital. 

3.6. Welche Werke sollten Sie lesen, um einen möglichst guten Überblick zu Ihrem/einem Thema 

zu bekommen? 

o Ich schaue in die Literaturempfehlungen aus meiner Lehrveranstaltung. 

o Ich suche nach Literatur im Semesterapparat. 

o Ich suche mir in Wikipedia die Infos für mein Thema zusammen. 

o Ich suche mir die Handbücher und Lehrbücher heraus. 

o Ich weiß noch nicht, welche Werke für einen guten Überblick wichtig sind. 

o Ich lese Monografien  

o Ich lese Aufsätze. 

3.7. Was ist Primärliteratur? 

o Die Primärliteratur ist das Ausgangswerk zu einem Thema und liefert die ersten Informationen 

zu einer Thematik. 

o Ich weiß nicht genau, was Primärliteratur ist. 

o Die Primärliteratur ist die Literatur, die sehr wichtig und daher grundlegend für die Qualität ei-

ner wissenschaftlichen Arbeit ist. 

o Primärliteratur wurde zuerst geschrieben und dann von der Sekundärliteratur abgelöst. Sie ist 

veraltet und kann nicht als Grundlage im wissenschaftlichen Arbeiten verwendet werden.  

o Primärliteratur ist die Literatur, die vor der Sekundärliteratur geschrieben wurde, auf die sich 

die Sekundärliteratur aber nicht bezieht. 
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3.8. Was ist Sekundärliteratur? 

o Ich weiß nicht genau, was Sekundärliteratur ist. 

o Sekundärliteratur sind wissenschaftliche Veröffentlichungen, z.B. Artikel, Aufsätze etc., die sich 

auf ein oder mehrere Ausgangswerke beziehen. 

o Sekundärliteratur sind unveröffentlichte Artikel und Aufsätze, die sich auf ein Ausgangswerk be-

ziehen. 

o Das sind Bücher und Artikel, die ich nicht sofort bei meiner Recherche gefunden habe, sondern 

erst später. 

 

3.9. Was ist graue Literatur? 

o Graue Literatur bezeichnet alle Quellen, die themenrelevant aber nicht von einem wissenschaft-

lich anerkannten Verlag veröffentlicht wurden. 

o Graue Literatur wird deshalb so genannt, weil sie schon sehr alt ist.  

o Veröffentlichte wissenschaftliche Artikel und Doktorarbeiten sind graue Literatur. 

o Unveröffentlichte wissenschaftliche Artikel (Hausarbeit, Bachelorarbeit, Masterarbeit, Disserta-

tion etc.) sind graue Literatur. 

o Ich weiß nicht genau, was graue Literatur ist. 

 

3.10. Welche Literatur dürfen und sollten Sie nutzen? 

o Sekundärliteratur darf ich nicht nutzen. Sie ist – wie der Name schon sagt – sekundär, also nicht 

so wichtig.  

o Graue Literatur darf ich nur für Anregungen nutzen, aber nicht als wissenschaftliche Quelle oder 

für meine Argumentation. 

o Primärliteratur muss ich zu meinem Thema unbedingt lesen. 

o Ich weiß nicht genau, welche Literatur ich nutzen darf und welche nicht. 

o Sekundärliteratur sollte ich auf jeden Fall lesen, da ich hier den aktuellen Stand des Forschungs-

diskurses finden kann.  

o Ich sollte nur Primärliteratur nutzen. Die beiden anderen Formen sind nicht zulässig für meine 

Arbeiten. 
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4 Literaturrecherche – strukturelle Vorgehensweise 

Bevor Sie Ihre Literaturrecherche durchführen, müssen Sie wissen, wonach Sie suchen möchten. Da-

für suchen Sie erste Literatur zum Thema und formulieren eine Arbeitsfragestellung. Danach kann 

die intensive Literaturrecherche erfolgen.  

Vielleicht nutzen Sie andere Methoden der Literaturrecherche. Die systematische Literaturrecherche 

ist allerdings eine effiziente und gut strukturierte Vorgehensweise, die Sie auf jeden Fall kennen soll-

ten. 

Eine systematische Literaturrecherche wird in der Regel in fünf Schritten durchgeführt. Bitte num-

merieren Sie die folgenden Schritte in der richtigen und entsprechend sinnvollen Reihenfolge von 1 

bis 5. 

 

         Ich gehe die Suchergebnisse durch und passe die Suchbegriffe an. 

 

         Ich definiere Suchbegriffe für die Recherche. 

 

         Ich erstelle eine Dokumentation der Literaturauswahl. 

 

         Ich führe meine Literatursuche (nach Möglichkeit in verschiedenen Datenbanken) durch. 

 

         Ich sichte die Literatur und nehme eine Auswahl vor. 
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Nach Bearbeitung des Fragebogens: 

Evaluation des Fragebogens 

Liebe Studierende, 
  
bitte beantworten Sie uns einige Fragen zu dem Self-Assessment-Fragebogen "Wissenschaftliches 
Recherchieren", den Sie soeben ausgefüllt haben. 
  
Vielen Dank und herzliche Grüße 
Ihr OSA-ViBeS-Team  
 
1. Wie lange haben Sie für die Bearbeitung des Fragebogens gebraucht? 
 
______ Minuten 
 
2. Wie verständlich waren die Fragen insgesamt für Sie? Bitte geben Sie dies auf einer Skala von 1 
bis 10 an – kreisen Sie den zutreffenden Wert ein. 
  
1 = wenig verständlich bis 10 = sehr verständlich 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

  
 
3. Welche Fragen sprachen Sie besonders an? Bitte nennen Sie die Fragennummer und erläutern 
Sie die Gründe.  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
4a. Gab es Fragen, die für Sie nicht gut verständlich waren?  

              
Ja 
 
Nein 
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4b. Falls Sie mit Ja geantwortet haben: Welche Fragen waren dies (bitte Fragen-Nummer eintra-
gen)? Bitte erläutern Sie Ihre Gründe.  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
5. Gibt es Aspekte, die Ihrer Meinung nach noch in den Fragebogen zum Wissenschaftlichen Re-
cherchieren aufgenommen werden sollten? Falls ja, welche?  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
6. Haben Sie sonstige Anmerkungen zum Fragebogen "Wissenschaftliches Recherchieren"?  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
Herzlichen Dank für Ihr Feedback ☺ 


